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Lonbets Beſuch in Rom
und der Dreibund

Kaiſer Wilhelm hat an den Geſtaden des verbündeten
italieniſchen Staates den herzlichſten und ſympathiſchſten
Empfang gefunden Ueberall wo er ſich blicken läßt werden
ihm begeiſterte Kundgebungen der Bevölkerung zuteil die
italieniſche Preſſe widmet ihm die ſchmeichelhafteſten Artikel
und König Viktor Emanuel der ſonſt wenig aus ſich heraus
geht fand diesmal ſowohl in Telegrammen wie bei dem
offiziellen Trinkſpruch einen warmen und herzlichen Ton

So erfreulich nun auch für jeden Deutſchen dieſer herzliche
Empfang ſein muß noch erfreulicher erſcheint vom politiſchen
Standpunkte aus der gegenwärtige freundliche Ton der
italieniſchen Preſſe gegen Oeſterreich Ungarn Denn
die freundſchaftliche Stimmung zwiſchen Deutſchland und
Jtalien hat ſeit dem Beſtehen des Dreibundes nur ſehr
ſelten und auch dann nur immer ganz vorübergehend
kleine Trübungen erfahren die Beziehungen zwiſchen
Oeſterreich Ungarn und Jtalien wir meinen hier
nicht die offiziellen Beziehungen zwiſchen den Regierungen
ſondern die Stimmungen zwiſchen den Völkern aber
waren mehr als einmal alles eher als bundesgenöſſiſch
Es ſei hier nur an die wiederholten lärmenden Demonſtra
tionen gegen Oeſterreich im letzten Jahre erinnert die ſich
an die Vertreibung der italieniſchen Profeſſoren aus Jnns
bruck anſchloſſen und an die Beſorgniſſe der italieniſchen
Preſſe wegen eines von OeſterreichUngarn angeblich beab
ſichtigten einſeitigen und die italieniſchen Intereſſen
ſchädigenden Vorgehens in der albaneſiſchen Frage

Jetzt erklärt die offiziöſe Tribuna daß zwiſchen Oeſter
reich Ungarn und Jtalien bezüglich der Balkanfrage voll
kommene Uebereinſtimmung hergeſtellt ſei

Nun möchten wir allerdings bezweifeln daß eine dauernde
und endgültige Abmachung über die Abgrenzung der
beiderſeitigen Intereſſen in Albanien zwiſchen Oeſterreich
Ungarn und Ztalien getroffen iſt ob dies der Fall iſt
wird ſich erſt zu zeigen haben wenn einmal die böſe
orientaliſche Erbſchaftsangelegenheit zur Erledigung gelangt
Gerade aber der Umſtand daß die albaneſiſche Jrgee in
der Schwebe bkeibt weiſt Jtalien auf die Nokwendigkeit hin
das Bündnis nicht nur mit Deutſchland ſondern auch mit
OeſterreichUngarn aufrecht zu erhalten So lange der
Dreibund beſteht hat die Habsburgiſche Monarchie ein
ſtarkes Jntereſſe daran um des Bündnisverhältniſſes willen
zur gegebenen Zeit ſich mit Italien in einer für beide
Mächte verträglichen Weiſe zu verſtändigen unter Um
ſtänden wird dann auch Deutſchland ebenfalls um des
Bundesverhältniſſes willen gern bereit ſein die Rolle des
ehrlichen Maklers zu übernehmen

Fiele aber der Dreibund auseinander ſo käme damit auch
für Oeſterreich Ungarn die Rückſicht auf Jtalien in Fort
fall Was aber wollte Jtalien dann tun wenn die öſter
reichiſch ungariſchen Truppen Albanien beſetzten Allein
könnte es mit der überlegenen habsburgiſchen Armee nicht
fertig werden die Konſtellation von 1859 Frankreich
und Italien gegen Oeſterreich würde ſicherlich nicht wieder
eintreten und an Rußland hätte Jtalien ſchon gar keinen
Helfer denn für die Ruſſen kann es in gewiſſem Sinne nur
erwünſcht ſein wenn Oeſterreich ſich an der Weſtküſte der
Balkanhalbinſel ſchadlos hielte und Rußland um ſo mehr
ſeine Arme frei nach dem vor allen Dingen wichtigen Süd
oſten der Halbinſel ausſtrecken könnte Die volle Ueberein
ſtimmung Oeſterreichs und Nußlands in den Balkanfragen
iſt überdies heute weniger geſtört denn je So ſehen wir
daß es für Italien nur geraten iſt an dem Bündniſſe mit
OeſterreichUngarn feſtzuhalten wenn es in Albanien irgend
eine Ausdehnung ſeines Gebietes gewinnen will

Dieſe Betrachtung ſcheint gerade jetzt wenige Wochen vor
dem Beſuche des franzöſiſchen Präſidenten in
Jtalien angebracht weil es die Gegner des Dreibundes
nicht an Hinweiſen darauf werden fehlen laſſen um die
italieniſche Popularität zu gewinnen daß e Loubet
dem Zorn des Vatikans getrotzt habe Kaiſer Fran z
Joſef aber nicht Der politiſch einſichtige Teil des
italieniſchen Volkes wird aber ſicherlich begreifen daß Kaiſer
Franz Joſef in ganz anderer Weiſe auf die Empfindungen
ſeiner katholiſchen Bevölkerung Rückſicht zu nehmen hat alsHerr Lonbet und zweitens daß die Wedenteng der Be
zie hungen zwiſchen zwei Ländern nicht von den gelegent
lichen Beſuchen der Staatsoberhäupter abhängt ſondern
von den politiſchen Jntereſſen Und dieſe Intereſſen ſind
in franzöſiſchen Händen in den Händen des Haupt
rivälen Italiens im Mittelmeer viel weniger geſichert als
in den Händen Oeſterreichs daß ſeinen Schwerpunkt als
Landmacht im Südoſten Europas hat Somit werden auch
alle Verſuche der franzöſiſchen Preſſe anläßlich von Loubets
Beſuch auch in weiteren Kreiſen Italiens eindruckslos
bleiben zur Sicherung des DreibundesFriedens 3 und eSJ JZAEäA

Der Krieg in Oſtaſien
Ein Bericht Kuropatkins

Folgendes Telegramm des Generals Kuropatkin an den
Kaiſer daliert Dienstag den 5 April wird amtlich veröffent
Ucht Der Generalmajor Kaſchtalinski meldet unter dem

April Am Jaln iſt alles ruhig Gegenüber Turmitſchen
auf der Jnſel Matueſo hatten Freiwillige ein Geplänkel mit
Vorpoſten der bei Widſchu ſtehenden Japaner Auf unſerer

Rücken dringen will wenn ſie die Operation gegen die
drei anderen japaniſchen Armeen aufgenommen haben

Seite kein Verluſt Japaner hatten 6 Tote die Zahl der Ver
wundeten iſt unbekannt Die Depots in der ruſſiſchen An
ſiedlung Yön ampho ſind geplündert und verbrannt worden Jn
Yönampho ſtand eine kleine Abteilung 300 Mann japaniſcher
Jnfanterie gegenüber

Die japaniſche Mobilmnchung
Dem B wird aus Tokio gemeldet Es ſteht nun

mehr außer jedem Zweifel daß Japan bis zur Stunde
nur den kleineren Teil ſeines Heeres mobil
gemacht hat und zwar im ganzen ſechs Diviſionen von
den vorhandenen dreizehn aktiven Diviſionen Es ſind
mobil 1 Armee General Kuroki Gardediviſion
2 Diviſion 12 Diviſion 2 Armee General Oku
1 Diviſion 3 Diviſion 4 Diviſion Die ganze 1 Armee
iſt bis auf den letzten Mann ſeit dem 25 März in Korea
Das Gros ihrer Kräfte hat Andſchu erreicht Die 2 Armee
iſt in Ujina und Oſaka zur See verladen zur Zeit unter
wegs angeblich nach der Liautung Küſte Es ſtehen noch
auf Friedensfuß immobil in ihren bisherigen Garniſonen
auf Japan die 10 11 Diviſion Ausdieſen ſollen noch eine 3 und 4 Armee gebildet werden
Die eine dieſer beiden Armeen ſoll noch der 2 Armee dem
nächſt nachgeführt werden die 4 bis zur letzten Stunde im
Lande zurückgehalten die Hauptreſerve bilden die man erſt
im gegebenen Moment zum entſcheidenden Schlage loslaſſen
will und mit der man womöglich den Ruſſen in den

Japaniſcher Kriegsrat
Jn Gegenwart des Kaiſers wurde am Mittwoch im kalſer

lichen Hauptquartier eine Konferenz abgehalten an
der die Miniſter die Generalſekretäre des Kriegs und Marine
miniſteriums höhere Befehlshaber des Heeres und der Flotte
und verſchiedene alte Staatsmänner teilnahmen Dem Ver
nehmen nach wurden die bisherigen maritimen Bewegungen be
ſprochen und die einzelnen Berichte des Admirals Togo vor
geleſen Es iſt nicht bekannt ob eine Entſcheidung in bezug auf
die künftigen Operationen getroffen wurde

Der Kriegsenthuſigsmns der Japauer
iſt ine Abreehrmen

Dieſe Nachricht die man wenn ſie einem ruſſiſchen Blatt
entſtammte in London als lächerlich und zwecks Beeinfluſſung
der öffentlichen Meinung erfunden bezeichnen würde läßt ſich
der Daily Expreß von ſeinem Korreſpondenten in Kobe tele
graphieren Allerdings heißt es weiter das Volk ſei immer
noch ſo patriotiſch wie je zuvor aber man wolle wiſſen was
auf dem Kriegsſchauplatze vorginge und der Mangel an Nach
richten habe einen lähmenden Einfluß Als der Krieg begann
und täglich Nachrichten von den Erfolgen des Admirals Togo
eintrafen herrſchte überall Befriedigung und Enthuſiasmus
Aber jetzt da Woche auf Woche verſtreicht ohne daß irgend
etwas vom Kriegsſchauplatze berichtet wird macht ſich ein Rück
ſchlag bemerkbar und anſtatt des einſtimmigen Lobes der Generale
beginnt man ſie zu fritiſieren Obwohl den Kriegskorreſpon
denten mitgeteilt worden iſt daß ſie ſich am 6 April nach dem
Schauplatz der Operationen begeben dürfen ſind in den letzten
Tagen wiederum verſchiedene Andeutungen gefallen dahingehend
daß ein erneuter Aufſchub notwendig werden könne Jnfolge
deſſen herrſcht arge Mißſtimmung unter den Korreſpondenten

Es iſt eine merkwürdige Erſcheinung daß die einheimiſche
Preſſe in Japan ſchlimmer daran iſt als die europäiſche und
viele japaniſche Zeitungen helfen ſich jetzt damit daß ſie lange
Artikel aus europäiſchen Zeitungen Anſichten militäriſcher
Sachverſtändiger und ſonſtige Kommentare reproduzieren
Folgender der japaniſchen Zeitung Mainichi enknommener
Artikel läßt erſehen daß die aktuellen Kriegsnachrichten den
Raum für Leſeſtoff nicht allzuſehr beengen Der japa
niſche Korreſpondent, heißt es da iſt ungefähr ebenſo aus
gerüſtet wie der gewöhnliche Soldat ausgenommen daß er
anſtatt des Gewehrs Papier und Bleiſtift bei ſich führt Aber
bei den europäiſchen Korreſpondenten iſt das ganz anders
Ungefähr ein Dutzend derſelben haben ihre Frauen mitgebracht
aber wir wiſſen nicht ob ſie dieſelben wirklich nach dem Kriegs
ſchauplatz mitnehmen wollen Jeder hat außer den Pferden zwei
Dienſtboten und viele haben ſich auch die Dienſte eines guten Kochs
geſichert der ihnen während des Feldzuges ſchmackhafte Mahl
zeiten zubereiten muß Um ſich vor Erkältungen zu ſichern hat
jeder ein oder zwei Gummiflaſchen bei ſich die mit heißem
Waſſer gefüllt werden Die meiſten ſind der japaniſchen Sprache
unkundig und müſſen einen Dolmetſcher zu Hilfe nehmen aber
dieſe ſind ſchwer zu beſchaffen und ihre Gehälter ſind oft höher
als die eines erſtklaſſigen Bureaubeamten Obwohl ſich das
japaniſche Blatt hier offenbar über die europäiſchen Korre
ſpondenten luſtig macht hat ihm der Unternehmungsgeiſt der
letzteren doch Reſpekt eingeflößt dem der Mainichi berichtet im
Tone höchſter Anerkennung einige derſelben hätten tatſächlich
um die Erlaubnis gebeten der japaniſchen Flotte in ihren eigenen
Dampfern folgen zu dürfen nachdem ihnen nicht geſtattet worden
ſei mit auf ein japaniſches Kriegsſchiff zu gehen

e Deutſches Reich
Hof und Perſonalugchrichten

Von einer Art rung der Früblingsreiſe des
Kaiſers iſt in Berlin nichts bekannt Dafür ſpricht auch
nicht daß von Sizilien aus ein Beſuch auf Malta in Ausſicht
enommen iſt der unter den jetzigen Verhältniſſen ſicher be
onderes Jntereſſe erregen wird Jn den bisherigen Reiſeplan

war dieſer Ausflug nicht aufgenommen
Der Kronprinz erſchien abends bei der Abfahrt des

für Südweſtafrika beſtimmten Truppentransports auf dem
Babhnhofe

Prinz Eitel Friedrich und Prinz Auguſt Wilhelm
von Prenßen haben am Mittwoch Mittag die Rückreiſe nach
Deutſchland angetreten

Dem Senatspräſidenten beim Oberverwalkungsgericht

ſeines Uebertritts in den Ruheſtand der Charakter als Wirklicher

Geh Rat mit dem Prädikat Exzellenz verliehen worden

Der Kaiſer im Mittelmeer
Der Kaiſer mit Gefolge unkernahm am Mittwoch eine

Wagenfahrt nach Monreagle wo der Kaiſer den Dom eingehend
beſichtigte Alsdann wurde ein längerer Spaziergang durch den
Park den Tiergarten und die Anlagen des Grafen Tasca
unternommen Daran ſchloß ſich ein Beſuch der berühmten
Capella Palatina im normanniſchen Palazzo reale Das Publikum
begrüßte den Kaiſer allenthalben auf das herzlichſte

Der Kronprinz in Dänemark
Die neue offiziell Kopenhagener Zeitung Statslidende

ſchreibt zum Beſuche des Deutſchen Kronprinzen Jn dieſem
hohen Beſuche hat die Freundſchaft und Verehrung des Deut
ſchen Kaiſers für unſeren König einen ſo ſchönen Ausdruck ge
funden daß der Beſuch ſicher überall im Lande mit herzlichſtem
Willkommen empfangen wird Der deutſche Geſandte v Schön
fährt dem Kronprinzen bis Roskilde entgegen

Aus Südtveſtaofrika
Oberſt Lentwe in telegraphiert aus Okahandja 80 Witbofs

1 Feldkompagnie ſind am 2 April von Windhuk nach Okahandja
abgerückt Lach Ausſage von Gefangenen und Ueberläufern
ſteht die Hauptmacht der Hereros noch bei Oganjira Ab
teilungen bei Okatumba und Katjapia Glaſenapp iſt am
1 April von Owikokorero nach Otjikuoko vorgerückt Ein
Trupp der Otjimbinguer Herero iſt in der Nacht vom 29 zum
30 März bei Teufelsbach oſtwärts über die Bahn gegangen
Von Okahandja wurde eine Kompagnie mit der Eiſenbahn vor
geſandt Die Baſtards verfolgten die Hereros von Großbarmen
aus Der Reſt der Otjimbinguer iſt anſcheinend in das Komas
Hochland zurückgegangen

Kiantſchon unter deutſcher Verwaltung
Wie die chineſiſche Bevölkerung im Hinterlande ſich mit der

Einrichtung der Eiſenbahn vortrefflich abgefunden hat ſo iſt die
Landbevölkerung des Schutzgebietes ſelbſt durchdrungen von
dem Gefühl daß die Regierung des Deutſchen Reiches ihnen
Vorteile gebracht hat ihnen zum Segen gereicht Das an ſich
arme Volk treibt faſt nur Ackerban Von der 70,000 Menſchen
zählenden Landbevölkerung ſind nur 800 Gewerbetreibende
Das Land iſt ſo parzelliertk und die Berg und Fiſcherdörfer be
ſitzen nur ein ſo geringes Ackerland daß auf den Familienvater
nur ca 13 mu I mu gleich ca 700 qw Ackerland kommen Hlervon ſoll der Mann nun ſich ſeine Fran und Kinder ernähren
Wie willkommen mußte hier der Zuzug der Deutſchen kommen
der Regierung die mit emſiger Rührigkeit ſo viele gute Nen
einrichtungen ſchafft ihm die Straßen baut die wirtſchaftliche
Lage ſeines Landes hebt und ihn von der Sorge für ſeine
Familie dadurch entlaſtet daß ſie ihm zum Teil die Verſorgung
ſeiner Söhne abnimmt Reitet man gegen Abend in den
Wintermonaten von Tſingtau in das Land hinein ſo begegnet
man auf den nach dem Jnnern des Schutzgebietes führenden
Prachtſtraßen Tauſenden von Arbeitern im Alter von 8 bis
30 Jahren die von ihrer Arbeitsſtätte Tſingtau heimkehren nach
dem heimatlichen Kang und am Sonnabend regelmäßig den
Beitrag zum Familienunterhalt in bar heimbringen
Welcher Unterſchied gegen früher Früher hatte der Vater
ſeine Kinder notdürftig heranzufüttern jetzt ſteuern nun um
r die Söhne zum Unterhalt bei ja unterhalten meiſt die

Eltern
Der Handel im Schutzgebiet unter den Chineſen ſelbſt iſt ur

ſprünglich und zum Teil noch jetzt Tauſchhandel von Haus zu
Haus von Dorf zu Dorf Allmählich hat ſich der Marktverkehr
herausgebildet und blüht heute im Schutzgebiet beſonders auf
den alle vier bis ſechs Tage ſtattfindenden Märkten in Litſun
hauptſächlich in den Monaten November bis März Es gibt
hier Markttage an denen 15,000 Menſchen aus allen Teilen
des Schutzgebietes und des Hinterlandes zuſammenſtrömen und
auf ca 2000 Marktſtänden ca 70 verſchiedene Waren
gattungen feil halten hauptſächlich Süßkartoffeln Fiſche Obſt
Gemüſe und Brennmaterialien Kaufleute mit beſtehendem Ge
werbebetrieb gibt es nur an wenigen Plätzen des Schutzgebietes
und eigentliche Exportfirmen d h die aus dem Schutzgebiete
nach anderen Plätzen beſonders nach dem Süden Güter ex
portieren eigentlich nur in Tſangkon Nükonku und Schatzekou
und Teng jang tſchuang Der Pflanzgarten in Tſingtau iſt
ganz bedeutend vergrößert ſo auch die Zahl der Stau
weiher um ſechs vermehrt worden

Politiſches
Ueber einen Plan den Prinzen Leopold von Bayhern

den zweiten Sohn des Prinzregenten zum Statthalter von
Elſaß Lothringen zu machen läßt ſich der Hann Cour aus
München ſchreiben

Es handelt ſich bei nachſtehender Mitteilung nicht etwa um
einen verſpäteten Aprilſcherz ſondern um eine Sache von der
man hier ſchon ſeit einiger Zeit gerüchtweiſe geſprochen hat
die aber jetzt eine vollendete Tatſache ſein ſoll Der
Statthalter von Elſaß Lolhringen Fürſt zu Hohenlohe Laugen
burg ſoll nach dem Tode ſeiner Gemahlin den Wunſch ge
äußert haben ſeines Poſtens enthoben zu werden Als ſeinen
Nachfolger habe der Kaiſer den Prinzen Leopold von
Bayern den zweiten Sohn des Prinzregenten Luitpold in
Ausſicht genommen und der Prinzregent habe als Haupt des
Hauſes Wittelsbach ſeinem Sohn nunmehr die Genehmigun
erteilt dem Wunſch des Kaiſers zu entſprechen Die Wah
des Kaiſers ſoll durch militäriſche Rückſichten beſtimmt wor
den ſein Da Prinz Leopold als Generaloberſt der Kavallerle
eine hohe militäriſche Stellung einnimmt wären Konflikte
zwiſchen der Statthalterſchaft und dem Generalkommando der
i5 und 16 Elſaß Lothringiſchen Armeekorps ausgeſchloſſen
Ferner würde die Ernennung des Prinzen Leopold zum Statt
halter einen Wechſel in der 4 e dige deren
General Jnſpekteur der Prinz iſt vermutlich zur do haben
Dieſe könnte dann ſeinem Bruder dem Prinzen Arnulf
von Bayern kommandierendem General des 1 ar
Armeekorps übertragen und damit eine empfindliche Stockung
in den Avancementsverhältniſſen der bayeriſchen Armee be

Wirkl Geh Oderregierungsrat D v Mehveren iſt aus Anlaß ſeltigt werden Endlich würde die Ernennung des Prinzen



Leopold zum Statthalter im Reichslande einen ſichtbaren Be
weis für die vortrefflichen Beziehungen zwiſchen dem Hauſe
Wittelsbach und dem deutſchen Kaiſerhanſe liefern Jn dieſem
Sinne wird die Angelegenheit hier aufgefaßt

Der Gedanke hat viel für ſich nur das eine wohl gegen ſich
daß der Unabhängigkeitsſinn des bayeriſchen Königshauſes ſich
nicht gern unter die Abhängigkeit vom Kaiſer beugen wird die
mit der Statthalterſchaft direkt verbunden iſt Es handelt ſich
wohl vorläufig nur um phantaſievolle Kombinationen

Der radikal polniſche Reichstagsabgeordnete Kulerski hat
ſeit dem 1 Oktober zu Graudenz in polniſcher Sprache den
Dziennik Grudziadzki herausgegeben Nach halbjährigemVeſtehen aber hat das Blatt ſein Erſcheinen am 1 April

wieder eingeſtellt mit einem Abſchiedswort das in deutſcher
Sprache lautet Dieſes iſt die allerletzte Nummer die wir
unſeren Abonnenten überweiſen Jndem wir unſeren lieben
eſern recht vergnügte Feiertage wünſchen begrüßen wir alle

mit einem fröhlichen Halleluja

Volkswirtſchaftliches
Jn dem Leipziger Aerzteſtreik kämpfen nicht mehr

bloß Arzt gegen Ortskrankenkaſſe ſondern neuerdings auch
Arzt gegen Arzt Die feſt und allein für die Kaſſe an
geſtellten 70 Diſt riktsärzte die von den 400 Aerzten Leipzigs
die die freie Arztwahl wünſchen von Berufs wegen boykot
tiert werden ergreifen jetzt ſelbſt das Wort zur Verteidigung
Sie erlaſſen in Leipziger Blättern einen Aufruf in dem es
heißt

Die Aerzte der Leipziger Ortskrankenkaſſe ſind
ſich bewußt ein Syſtem verwirklichen zu helfen das gegen denbisherigen Zuſtand einen wirtſchaftlichen und ſittlichen Fort
ſchritt bedeutet Denn die Kaſſe hat jetzt zum erſten Mal
Aerzte die nicht zwei Herren dienen ihr und Privaten die
erkrankten Kaſſen mitglieder befinden ſich zum erſten
Mal in den Händen von Männern die keinen ünterſchied
machen und kennen zwiſchen hoch und niedrig zwiſchen arm
und reich die aber ihre ganze Kraft ihre ganze Teilnahme
den ihnen anvertrauten Kaſſenkranken zuwenden die Aerzte
ſtehen zum erſten Mal in einem rein kollegialen Verhältnis
zueinander das durch keinen Konkurrenzneid getrübt ſondern
durch die Förderung gemeinſamer hoher ſozialer Aufgaben ge
hoben und geſtärkt iſt Die Aerzte der Leipziger Orks
krankenkaſſe bedauern lebhaft den Riß der ſie weit trennt von
Männern des gleichen Berufes und beklagen ſchmerzlich die
tiefen Schatten die in jüngſter Zeit auf den geſamten Aerzte
ſtand gefallen ſind aber ſie ſind ſich bewußt daß nicht ſie
ſich einer Handlungsweiſe ſchuldig gemacht haben weder in
Worten noch in Taten durch die ungünſtige Urteile über den
hoch ehrenwerten Beruf hätten hervorgerufen werden können
da nicht ſie den Vorwurf der Jntrigue auf ſich geladen

aben

Der Eiſenbahnfiskus hat nach der N P
neuerdings 937 Perſonen und 206 Gepäckwagen für beſtehende
Bahnen 140 Perſonen und Gepäckwagen ſür Neubaulinien
ferner 8480 Güterwagen und ſodann 3 Salonwagen 30 Zug
wagen 1 u II Klaſſe 10 Zugwagen I II u III Klaſſe und
20 Zugwagen III Klaſſe in Beſtellung gegeben

Verwaltung und Rechtspflege

Ueber Fafſung und Form der ins Ausland verſchickten Kataloge und Preisverzeichnißſe macht die
Nordd Allg Ztg erſichtlich aus dem Handelsminiſteriumſainniende für exportierende Kaufleute ſehr wichtige Mit

teilungen
Neuerdings wird wieder aus mittel und ſüdameri

kaniſchen Ländern von Kennern der dortigen Verhält
niſſe auf die Tatſache aufmerkſam gemacht daß die von
deutſchen Firmen dorthin verſchickten Kataloge in deutſcher
Sprache nahezu wertlos ſind Wenn Kataloge ihren
Zweck erfüllen ſollen ſo müſſen ſie für jene Länder in ſpa
niſcher Sprache abgefaßt ſein da die dortige Kaufmannſchaft
faſt durchweg nicht Deutſch verſteht Ferner iſt es unbedingt
notwendig daß aus den Katalogen die Preiſe der Waren
am Beſtimmungsort die der Abnehmer ſofort kennen
will erſichtlich und darin alle für den Abnehmer wichtigen
Preisangaben und ſonſtigen Details enthalten ſind Schließ
lich iſt eine gefällige Ausſtattung der Kataloge ins
beſondere ihre Ausſchmückung mit hübſchen Abbildungen ein
nicht zu unterſchätzendes Moment für ihre Verbreitung und
ihre Wirkſamkeit

e

Auskand
Zur Vorgeſchichte der engliſchen

Tibetexpedition
Angeſichts der jüngſten intereſſanten Ereigniſſe in Tibet dürften

wie uns aus London geſchrieben wird einige Bemerkungen über

Tibets kein anderes Mittel als daß wir nach Gyangtſe

e 4 4 ee re e e e er e d ee e

bie Geſchichte der tibetanlſchen Miſſion nicht unangebracht ſein
Die direkte Urſache der gegenwärtigen Schwierigkeiten iſt in den
Grenzkämpfen im Jahre 1886 zu en als eine Abteilung
tibetaniſcher Truppen Slikkim ein ringe rotektorat befehdete
Die engliſche Regierung erſuchte die Behörden in Lhaſſa ver
eblich die Truppen abzurufen und ſchließlich mußte eine
ritiſche Expedition die Angreifer mit n Hand ver

treiben Da Tibet genau genommen ein Vaſallſtaat Chinas
iſt ſahen ſich die Behörden in Peking veranlaßt einzuſchreiten
und die Folge war daß im Jahre 1890 ein abgeſchloſſen
wurde in dem ſich die chineſiſche Regierung gew r für
das gute Betragen der Tibetaner in Zukunft verbürgte Drei
Jobw ſpäter wurde von einer en z chineſiſchen Kommiſſion
ein Handelsvertrag entworfen und in Vorſchlag gebracht aber
in Tibet weigerte man ſich ſtandhaft die Vorſchläge erung
Fortwährend entſtanden Streitigkeiten über die Verzollung
britiſcher Jmporte und auch die neue Srerrlnernns war
eine Quelle fortwährender Unruhen Jnzwiſchen wollten die
Gerüchte nicht verſtummen daß ſich Tibet bemühe unter ruſſi
ſches Protektorat zu kommen ein Gedanke der natürlich den
Engländern im höchſten Grade unwillkommen ſein mußte Jm
Jahre 1901 gins eine tibetaniſche Geſandtſchaft reich mit Ge
ſchenken beladen nach St Petersburg und wieder tauchte das
Gerücht von einem ruſſiſch chineſiſchen Vertrage auf kraft deſſenChina zu Gunſten Rußlands auf ſeine Oberdoheit über Tibet

verzichtete Die indiſche Regierung bemühte ſich inzwiſchen
wiederholt zu einem zufriedenſtellenden Uebereinkommen mit
Tibet zu Leheen aber ſie mußte die peinliche Erfahrung
machen daß dreimal Briefe über dieſen Gegenſtand uneröffnet
zurückgeſandt wurden Nun ſah man in London ein daß auf
dieſem Wege nichts zu erreichen ſei und die ſogenannte fried
liche Expedition von zweihundert Kriegern unter dem Befehle
des Colonels Younghusband wurde abgeſandt Es iſt äußerſt
glaubhaft daß ſie den Auftrag hatte die Ziele der britiſchen
Politik wenn möglich ohne einen Flintenſchuß zu erreichen und
in dieſem Lichte betrachtet war ſie eine friedliche Expedition
Aber die Ereigniſſe haben inzwiſchen einen anderen wohl kaum
ganz unerwarteten Verlauf genommen Es war urſprünglich
vorgeſehen worden daß der Dalai Lama die Expedition in
Khamba Yong einem Orte in Tibet etwa dreißig Meilen von
der Grenze entfernt treffen und daſelbſt unterhandein ſollte aber
als die Engländer dort eintrafen war der Lama nicht zu ſehen
und die Tibetaner die ſich anfangs gutartig und freundlich ge
zeigt hatten ſchlugen auf einmal einen anderen Ton an Die
Lebensmittel waren nur unter großen Schwierigkeiten zu er
langen und Reibereien zwiſchen den Truppen und den Einge
borenen wurden immer hänfiger Jm Oktober vorigen Jahres
beſchloß die britiſche Regierung in Anbetracht der drohenden
Lage General James Macdonald mit 850 Mann nachzuſenden
Colonel Younghusband ſetzte ſeinen Marſch fort ſah ſich aber
in Tuna genötigt auf General Macdonald mit ſeinen Ver
ſtärkungen zu warten Die Ereigniſſe der letzten Tage bedürfen
einer Wiederholung nicht
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Amtlich wird in London bekanntgegeben Oberſt Jnounghus

band berichtet Der Vertreter Chinas in Lhaſſa Amban ſchrieb
mir daß er mit mir ſobald wie möglich zuſammenkommen wolle
er führt weiter ans es gebe mit Rückſicht auf die Hartnäckigkeit

gehen müſſen obwohl der Dalai Lama ihm geſchrieben habe
daß wir nach Yatung zurückkehren ſollen Jch ſchrieb Amban
daß ich in einer Woche in Gyangtſe ſein werde und ihn dort
mit hohen tibetaniſchen Beamten zu treffen hoffe um ein Ab
kommen abzuſchließen und weiteres Blutvergießen zu ver
hindern

Das Blatt Nowoje Wremja veröffentlicht einen Artikel in
der Tibetfrage und erklärt Rußland könne die Beſitz
ergreifung von Tibet ſeitens der Engländer nicht zulaſſen
Der Artikel gilt als amtlich inſpiriert

Die neueſte engliſche Schlappe in Weſtafrika
Während auf den Berichten über die Metzelei in Tibet kanm

die Tinte trocken iſt macht ſchon wieder ein anderer der ver
ſchiedenen kleinen Kriege die England fortwährend zu führen
hat in unangenehmer Weiſe von ſich reden Aus NordNigeria
kommt die bereits mitgeteilte Nachricht von einer ſchweren Nie
derlage der britiſchen Streitkräfte Die Nachricht kommt um ſo
überraſchender als man über den wichtigeren Ereigniſſen in
anderen Weltteilen faſt vergeſſen hatte daß ſich in Weſtafrika
überhaupt etwas für die Engländer Jntereſſantes ereignete Tat
ſächlich waren auch hierzulande alle viel eifriger mit dem Herero
Auſſtande beſchäftigt und der Preſſe iſt offenbar der Gegenſtand
ſo fremd geworden daß ſie im Augenblick gar nicht weiß was
ſie zu der Angelegenheit ſagen ſoll Nur die Daily News
richtet einen energiſchen Proteſt gegen die Kriegsluſt der der
zeitigen britiſchen Regierung Wir bedauern im höchſten
Grade beißt es da daß die Liſte der Kämpfe
mit jedem Tage der Oſterſaiſon länger wird Die

expeditlon ſo heftigem Widerſtande begegnete daß eine Streit
macht eingeborener Friet die unter König Eduard VIIdienen unter heftigen erluften durchbrochen wurde Dieſe

Reichsnotwendigkeſten werden in der hänfigen Wiederholung
rückend Wir haben die Peking Expedition gehabt die Geſandt

ſchaft nach Tibet die Kämpfe an der Nordweſigrenze von Jndien
die Feldzüge in Somaliland das Gemetzel der ſudaneſiſchen Der
wiſche die Expedition nach Sokoto den Anſſtand in Rhodeſien
den Jameſon Ritt den ſüdafrikaniſchen Krieg die Gefechte
in Nigerig die Aſhanti Expedition und wer weiß noch was
für Kämpfe alles ſeit dem a der letzten liberalen Re
gierung Wir behaupten nicht daß alle dieſe Kriege erfolglos
waren wir machen nur auf ihre häufige r aufmerkſam Der kleine Artikel iſt überſchrieben Hat der
Frieden keine Lorbeeren Die Urſache der Unrühen in
Nigeria iſt in der Sunherß einer kleinen britiſchen Expedition
u ſuchen die im Spätherbſt letzten Be ſtattfand und im
ezember bekannt wurde Oberſt

Amyatt Burnley hatten ohne Befehl des Hauptquartiers eine
Expedition gegen die Okpotos organiſiert an der etwa fünfzig
Mann beteiligt waren Die beiden Offiziere wurden überfallen
während ſie beim Frühſtück ſaßen Leutnant Burnley erhielt
einen Schuß in den Leib brachte es jedoch noch fertig ſein
Pferd zu beſteigen und ritt mit dem Kommando weiter bis er
tot vom Pferde fiel Oberſt Niordan wurde gegen Abend
durch einen aus dem Hinterhalt geſchoſſenen vergifteten Pfeil
getötet und der Reſt umzingelt und niedergemetzelt Der Dol

metſcher wurde gefangen genommen und an einen Baum ge
nagelt Die Okpotos denen die Engländer auch dieſe letzte
Niederlage verdanken ſind Kannibalen die in äußerſt unwirt
lichen und ſchwer zu erreichenden Gegenden leben Sie ſind
mit dem Gebrauch der Feuerwaffen vertraut benutzen aber mit
Vorliebe vergiftete Pfeile Jhre Gefechtsmethode iſt ſich in den
dichten Gebüſchen die die ſchmalen Wege umgeben zu verſtecken
und aus kurzer Entfernung zu ſchießen

Ein Franzoſe über die deutſche Jndnſtrie
Anläßlich eines im Februar in Paris abgehaltenen Kongreſſes

der Vereinigung der Fabrikanten und Kauſleute Frankreichs
bringt Le Petit Pariſien aus der Feder von Lucien Vrily
einen bemerkenswerten Artikel mit der Ueberſchrift Exemple
Allemand Das dentſche Beiſpiel der den in franzöſiſchen
Anſchauungen befangenen Franzoſen verrät in wirtſchaftlicher
Beziehung dagegen manche Wahrheiten enthält welche auch
außerhalb der franzöſiſchen Grenze als zutreffend anerkannt
werden dürfen

Als man Herrn von Bismarck ſo hebt der Artikel an im
Jahre 1875 verhindert habe Frankreich von neuem den Krieg
zu erklären um es völlig zu zermalmen habe er geſagt Da
wir unſeren Kanonen nicht das Wort geben können mögen es
unſere Fabrikanten und Kaufleute erhalten dann wird dem Siege
unſerer Waffen bald der wirtſchaftliche Sieg folgen Dieſen
Grundſätzen ſeien die Deutſchen treu geblieben mit dem Erfolg
daß ſie Fraukreich in wirtſchaftlicher Beziehung vollſtändig über
flügelt hätten Dies könne jedoch nicht ſo weiter gehen Frank
reich müſſe ſich wieder auſ Ein großer Fehler der fran
zöſiſchen Kaufleute führt Brily aus ſei daß ſie ſchon zufrieden
ſeien wenn ſie ſich ehrlich durchs Leben ſchlagen könnten und
ihren gewohnheitsmäßigen Komfort nicht zu entbehren brauchten
An rn müſſe wieder ein exportierendes Land werden
Um dies zu errei hen müſſe man vom Sieger lernen Die
deutſchen Kaufleute hätten vor allen Dingen den Wert der
Krediterkundigung richtig erkannt und geſchätzt Aus
dieſem Grund hätten ſie unter dem Namen Kreditreform eine
Vereinigung gegründet zum Zwecke der gegenſeitigen Erteilung
von geſchäftlichen Auskünften deren Mitglieder heute nach
Tauſenden zählten Ferner habe man auch das Bedürfnis ge
fühlt an allen ausländiſchen Plätzen Vertreter deutſcher Natio
nalität zu beſitzen die die deutſchen Waren an den Mann zu
bringen hätten Er ſpricht ſich mit rückſichtsloſer Anerkennung
über die Leiſtungen der deutſchen Konſulate und vor allen
Dingen der deutſchen Handlungsreiſenden aus Die bisher
übliche franzöſiſche Kreditfriſt von 90 Tagen wird als nicht mehr
zeitgemäß bezeichnet mit dem Hinweis darauf daß andere handel
treibende Nationen insbeſondere die Deutſchen mit Hilfe der
Organiſation des Ueberſeebankwefens längere Kredite gewähren
wodurch ſie die Kundſchaft an ſich ziehen

Vorſtehende Ausführungen enthalten manches Beherzigens
werte Man darf bei ihnen jedoch nicht vergeſſen daß der Ver
faſſer nicht bezweckt hat den deutſchen Kaufleüten ein Kompliment
zu machen vielmehr die franzöſiſchen Kaufleute zur eifrigen
Nachahmung anzuſpornen Die deutſche Geſchäftswelt muß alſo
nach wie vor mit allen Kräften beſtrebt ſein auf der bisher mit
u v frtenen Bahn weiter zu ſchreiten denn Stillſtand iſt

ückſchritt

NRiordan und Leutnant

Aus den Balkanſtaaten
Jn der letzten Beſprechung des Generalinſpektors Hilmi

Paſcha und der Zivilagenten machte der Generalinſpektor die
Mitteilung daß in Kaſtoria der aus Griechenland gekommene

letzte Schlacht hat in Nigerta ſtattgefunden wo eine Straf Komiteechef Petro Vangel Japontſcheff und deſſen Be

Sarah Hernhardts Debüt
In dem ſoeben erſchienenen Strand Magazine veröffent

licht Sarah Bernhardt den erſten Teil ihrer Memoiren in
denen ſie manche intereſſante Epiſode aus ihrer Kindheit
und dem en ihrer Laufbahn erzählt Jhre Mutter die
erſt 16 Jahre alt war als Sarah Bernhardt geboren wurde
war wie die Künſtlerin mit einem Schein des Vorwurfs
berichtet ſehr reiſeluſtig So kam es daß Sarah Bernhardt

großen Teil der ſorgſamen Pflege ihrer Wärterin über
aſſen war die aus England ſtammte Von dem Heim der

alten Wärterin in Quimperlé in der Bretagne entwirft ſie
folgende Schilderung Ein kleines weißes Haus mit nied
rigem Strohdach auf dem Goldlack blühte Das war die
erſte Blume die mich als Kind entzückte und ſeitdem habe
ich ſie immer gern gehabt

Eines Tages fiel das Kind ins Feuer Das Schreckens
geſchrei meines Pflegevaters der ſich nicht rühren konnte
rief die Nachbarn herbei Ich wurde ganz in Rauchwolken
gehüllt in eine große Bülte mit friſcher Milch geſteckt

agelang fuhr ein Wagen nach dem anderen die Landſtraße
entlang Die Tanten des Kindes ſtrömten von allen
Himmelsgegenden herbei auch ihre Mutter kam aus Brüſſel
Sarah Vernhardt erzählt darüber Mutter die wunderbar
ſchön war und mit ihren goldenen Haaren und den langen
Augenwimpern die die Wangen beſchatteten wie eine Ma
donna ausſah verteilte Geld nach allen Seiten Sie würde
alles hingegeben haben um ihr Kind zu retten

Mit fünf Jahren wurde Sarah nach Paris gebracht und
ſie erinnert ſich noch an ihre Troſtloſigkeit als ſie aus ihrem
kleinen Gefängnisfenſter hinausblickte und nur Häuſer ſah

Es iſt alles ſchwarz ſchwarz Es iſt häßlich Ich will die
Decke von der Straße ſehen ſchrie ſie unter Tränen

wei Jahre verbrachte ſie in einem Penſionat in Auteuil
bis ſie dann in das Kloſter Grand Champ in Verſailles
überſiedelte Hier erwachte guch in Sarah Bernhardt die
erſte Ahnung ihres künſtleriſchen Berufs Ein Ereignis
das an ſich einfach genug erſchien aber ſehr wichtig war

mein friedliches Heim zu feſſeln Es ſchien mir der Ort
jeder irdiſchen Glückſeligkeit und der Weg zum ewigen Frieden
in der anderen Welt zu ſein Der Erzbiſchof von Paris
Monſeigneur Sibour ſollte das Kloſter mit ſeinem Beſuch
beehren Als dieſe Nachricht eintraf war das ganze Kloſter
in einem Zuſtand großer Erregung Die Kapelle wurde für
dieſen feierlichen Empfang feſtlich hergerichtet Das ganze
Haus war mit Blumen gefüllt und was mich und meine
Gefährtinnen beſonders entzückte war daß ein Stück mit
bibliſchem Sujet zu Ehren des Monſeigneur einſtudiert
wurde Jch war damals nur zart eher intereſſant als
hübſch trotz meiner roſigen Lippen meiner himmliſchen
Augen wie die Nonnen ſagten und des hellblonden Haares
Von jener weit zurückliegenden Zeit datieren meine erſten
TheaterErinnerungen Es war Katharinentag ein all
gemeiner Feiertag in allen Klöſtern für Mädchen aber dies
mal ein beſonders feierlicher Tag Das Stück wurde an
dieſem Tage mit noch mehr Eifer als ſonſt geprobt Es
war die Reiſe des Tobias und von Schweſter
Thereſe geſchrieben Die Mädchen die mitſpielten waren
außer ſich vor Entzücken Um mich hörte ich nur Aus
rufe der Freude nur ich fühlte mich ganz elend denn
ich hatte keine Rolle Jch kannte alle Rollen
auswendig und fand daß die meiſten Mädchen ſie ſehr
ſchlecht ſprachen Schließlich verſuchte ich der zehnjährigen
Luiſe Bugnet meiner intimen Freundin ihre Rolle als
Engel einzuüben Jch ſprach ſie ihr vor und danach
wiederholte ſie ſie viel beſſer Aber bei der Schlußprobe
am nächſten Tage wurde ſie von einem ſolchen Zittern be
fallen daß ſie kein Wort ſprechen konnte Das Kind wird
nie ſeine Rolle ſagen können, rief die Mutter Oberin
Nein ich kann nicht ich kann ſicher nicht, ſchlu zte meine

arme Freundin Es eutſtand ein allgemeiner Aufſtand und
ſofort fühlte ich mein Herz vor de ſchlagen Jch ſprang
auf eine Bank und rief Muklter ich kenne die Rolle
Darf ich ſie ſpielen Alle ſahen mich an Jch zitterte
hielt mich aber ganz tapfer Ich kannte die Rolle und war
meiner ſicher Die Oberin antwortete Nun laß hören

wie alles was auch nur eine Stunde lang die Ruhe des
Kloſterlebens unterbrach diente dazu mich ſtärker als je an

Ich ſtrich mein Be Haar zurück ſprach die Rolle
und als ich fertig war lachten meine Gefährtinnen die

Plattform und die Probe hegann von neuem Es wird
alles gut gehen, ſagten älle und ich war ſehr ſtolz
fürchtete aber es würde nicht gut genug ausfallen Beim
Frühſtück nach der Probe konnte ich weder eſſen noch
trinken ſo bedrückt fühlte ich mich Wie oft habe ich ſeit
dem dieſelbe Empfindung körperlichen Uebelbefindens gehabt
An jenem Tage gab es zur Feier des Tages Eierrahm
Jch aß ihn ſonſt ſehr gern konnte aber nichts herunker
bringen Aengſtlich blickte ich auf die Mädchen ob ſie es
bemerkten Luiſe Bugnet nahm meinen Teil Du haſt
meine Rolle genommen dann kann ich auch deinen Eier
rahm eſſen Jch begann zu weinen zum Glück aber holte
mich Schweſter SainteMarie zum Ankleiden ſonſt hätte ich
einen Wutanfall bekommen Sie zog mir ein langes weißes
Gewand mit weiten Aermeln an und befeſtigte daran zwei
ſchöne weiße Flügel Das Haar war gekräuſelt und über
der Stirn mit einer Goldſpitze befeſtigt worden Plötzlich
länteten die Kloſterglocken ein Wagen rollte in den Hof
und Monſeigneur Sibour erſchien Eine Stunde ver
ging ich wartete und da ich nach all der Erregung ſehr
müde war ſchlief ich halb in den Lehnſtuhl der alten
Mutter SainteAlexis ein Eine teichte Berührung erweckte
mich Jch träumte von meiner Rolle und war daher gar
nicht überraſcht Ah es fängt an, rief ich und ſtürzte
zur Tür da ich aber mein langes Kleid vergeſſen hatte
fiel ich mitten im Zimmer hin Die Heiterkeit die mein
Unfall erregte verſetzte mich in ſolche Wut daß die
Schmerzenstränen in meinen Augen gleich trockneten Jch
hab mir nichts getan, rief ich wütend und ging dann in
das Zimmer neben der Bühne Es hatte ſchon begonnen
aber es war noch nicht Zeit zu unſerem Stück Endlich
waren wir an der Reihe Ich fühlte mich wie gelähmt und
ein Schauder rann mir vom Kopf bis zu den Füßen Jch
glaube ich verpaßte den rechten Augenblick zum Auftreten
denn eins der Mädchen ſtieß mich energiſch vorwärts Mein
Auftreten war ein Erfolg da ich einen plötzlichen Anfall
von Zuverſicht hatte obgleich ich vor Furcht ganz außer
mir war und ich ſpielte meine Rolle ſehr gut und fügte

Schweſtern lächelten ſehr ermutigt ſtieg ich auf die kleine

ganze Sätze hinzu Als das Stück vorüber war i onWer mich rufen küßte mich und gab mir eine Medaille

die ich immer tragen ſollte C K
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leiter Tſchakalaroff verhaftet worden ſeien Jn der
etzten Sitzung der Gendarmerie Reorganiſationskommiſſion

würde die Rayonfrage erledigt Die drei Wilajets in denen
vorläufig die Gendarmeriereform durchgeführt werden ſoll iſt in
fünf Kontrollbezirke eingeteilt worden nämlich die Sandſchaks
Uesküb Saloniki Monaſtir Seres und Drama
der genannten Reihenfolge dem öſterreichiſch ungariſchen ruſſiſchen
italieniſchen franzöſiſchen und engliſchen Militäradjoint zugewieſen
worden Vor der Abreiſe der Kommiſſion nach Saloniki findet
noch eine Sitzung ſtatt

OeſterreichUngarn
Blättermeldungen nach denen der Güterverkehr auf den

bosniſch herzegowiniſchen Staatsbahnen mit Rückſicht auf die aus
gedehnten Truppentransporte zeitweilig eingeſtellt worden ſei
entbehren jeder Begründung

Frankreich
Die Entfernung der Chriſtusbilder aus den

Gerichtsſälen geht überall ohne Störung vor ſich und dürfte
bis Mitte April überall vollendet ſein

Der Weberausſtand in Lille gilt als geſcheitert
Viele Arbeiter kehren in die Werkſtätten zurück
Z

Wiſſenſchaft Runſt Eiteratur
O Ueber die Ergebniſſe der engliſchen Südpol

Expedition liegen jetzt nach der bereits telegraphiſch ge
meldeten Landung der Discovery auf Neuſeeland die erſten
ausführlichen Berichte aus Criſtchurch vor Jn einem Jnterview
mit einem Berichterſtatter der Daily Mail erklärte Kapitän
Scott der bekannte Leiter der Expedition daß die Expedition
während des zweiten Jahres viel ergebnisreicher als im erſten
Jahre war Die Sonder Expedition von Royd und Bernacchi
zu der großen treibenden Eisebene ergab daß dieſe ſicher von
dem Eiskap von Viktorialand geſpeiſt wurde Die phyſikaliſchen
Beobachtungen beſonders mit Rückſicht auf die Temperatur
verhältniſſe in den Spalten führten zu dieſem Schluß Die
klimatiſchen Bedingungen unter denen die Expedition Scotts zu
dem fernen weſtlichen Teile von Viktorialand unternommen
wurde das noch keine europäiſche Expedition vorher erreicht
hatte waren die denkbar ſchwierigſten Die Bezeichnung
ſchneidender Wind erwies ſich hier nicht nur als bildlicher

Ausdruck da die Hände und Geſichter der Forſcher durch den
eiſigen Wind tatſächlich zerſchnitten wurden Als die Geſellſchaſt
in ungefähr 155 Grad öſtlicher Länge den 180 Grad des
magnetiſchen Meridians überſchritt gab der Kompaß zum erſten
Male in der Welt genau den entgegengeſetzten Weg an Die
Kälte und die Winde wurden ſo ſtreng daß man hier Halt
machen mußte Bei der ſpärlichen Nahrung wurden im Durch
ſchnitt täglich nur zehn Meilen marſchiert Einen intereſſanten
Bericht über die Schlittenfahrten gibt der Jngenieur Skelton
Harte Fleiſchkuchen und ein Gemiſch aus konzentriertem
Rindfleiſch mit Speck war die Hauptnahrüng die
in den Schlitten mitgeführt wurde Dazu kamen
noch Tee Kakao und Seehundsfleiſch und dann
wurden noch Oellampen Jnſtrumente und Vorräte an Kleidungs
ſtücken mitgenommen Die Vorräte hielten ſich ſehr gut und
die Geſundheit der Expedition ließ im ganzen nichts zu wünſchen
übrig Ein Matroſe litt an Blutvergiftung und der Steward
brach ſich während des von Kapitän Scott nach Viktorialand
unternommenen Ausfluges das Bein Jm Durchſchnitt nahm
jeder Teilnehmer der Expedition während dieſer ſechswöcheut
lichen Expedition 20 Pfund ab Skelton erzählte daß ſeine
Leute den Tee während der Expedition bevorzugten obgleich ſie
nicht Abſtinenzler waren Die Schnelligkeit mit der man vor
wärts kam hing von dem Zuſtand der Oberfläche ab Wenn
der weiche Schnee ſchmolz war das Weiterkommen ſehr
ſchwierig dann wieder litt man unter einer Kälte von 446 R
Bei ſchönem Wetter waren die Schlittenfahrten genußreich
aber die Blizzards verurſachten harte Entbehrungen Bei der
Expedition nach Weſten wurde Skelton eine ganze Woche lang
in einem Zelt von ſechs Fuß Durchmeſſer zurückgehalten da es
gefährlich war wegen des blendenden Schneeſtaubes und des
ſtarken Fröſtes herauszugehen Die Expedition nach dem großen
Gletſcher war wegen der großen Höhe am allerſchwierigſten
Wegen der großen Spalten konnte man keine Hunde gebrauchen
Während dieſer Reiſe ſtürzte die Geſellſchaft in eine Rieſenſpalte
und konnte ſich unr noch mit Mühe retten Kapitän Scott und
Erans fielen 14 Fuß auf einen vorſpringenden Grat aber einem
anderen Teilnehmer der Expedition Laiſhly gelang es ſich an
den Rand zu klammern dank der Steigeiſen an ſeinen
Stiefeln und ſchließlich erklomm Kapitän Scott die faſt
ganz ſteile Seite der Spalte Beide Hände waren ſtark
erfroren Evans wurde mit großen Schwierigkeiten wieder
nach oben gebracht Während der Rückreiſe entdeckte die
Expedition daß die Poſſeſſion Jnſeln zahlreicher waren als
es auf den Karten angegeben iſt Sie ſuchte Wilkes Land
Ringgold Knoll und andere Länder ausfindig zu machen die auf
der Karte angegeben waren aber augenſcheinlich nicht exiſtierten
da die Discovery genau über die Stelle fuhr an der ſie ſich
befinden ſollten ohne eine Spur von ihnen zu erblicken
Mr Barnes dagegen hatte im Jahre 1902 während ſeiner Reiſe
in denſelben Regionen das Land aufgezcichnet das Kapitän
Scott jetzt vermißte Als die Discovery am Morgen des
16 Februar vor Anker trieb befand ſie ſich in großer Gefahr
Sie ſtieß auf Grund und rannte ſieben Stunden lang ſchwer
auf Der Geologe Ferrar fand auf dem Rückwege zum erſten
Male foſſile Pflanzenüberreſte und aus dieſer höchſt wichtigen
Entdeckung kann jetzt das Alter des Landes beſtimmt werden
Es wird ferner berichtet daß eine primitive Form von Jnſekten
leben die Schueefliege dort gefunden wurde Auch über die
höheren Formen des Tierlebens wurde manche Aufklärung ge
wonnen Meiſtens fand man Vögel darunter den Kaiſer
Pinguin Mooſe und Flechten waren die einzigen Merkmale
von Pflanzenleben die man hier ſah außer den bereits er
wähnten foſſilen Pflanzenüberreſten Die Ergebniſſe der Ex
pedition zeigen daß die antarktiſche Faung und Flora ſich aus
Elementen zuſammenſetzt die jenen ähnlich ſind die einſt in der

antarktiſchen Region exiſtierten und daß ein rieſiger
ontinent einſt das Land des Südpols mit Auſtrallen verband

Ein weiteres Jutereſſe liegt in den Ergebniſſen der magnettiſchen
Forſchungen Ständige Beobachtungen wurden in der Nähe des
magnetiſchen Pols angeſtellt Die weiteren Pläne der Ex
pedition ſtehen noch nicht feſt Die Morning ſoll wie es
heißt in Chriſtchurch verkauft werden und die Expedition wird
ſich wahrſcheinlich ſechs Wochen dort aufhalten und dann heim
wärts fahren

Die Deutſche Geſellſchaft für Chirurgie trat
heute im Langenbeckhauſe zu ihrem 33 Kongreß zuſammen Der
Vorſitzende Chirurg Braun Göttingen gedachte mit warmen
Worten der im letzten P verſtorbenen Mitglieder beſonders
des unvergeßlichen Prof Guſſenbauer Wien

e G erichtsverhandlungen

Das Urteil in Sachen Ganswindt und Genoſſen
durch das der Hauptangeklagte zu 300 Doſt zu 50
Schröder zu 20 M Geldſtrafe verurteilt wurden iſt nicht rechts
kräftig geworden da Rechtsanwalt Dr Schwindt für Ganswindt
das Rechtsmittel der Ne viſion angemeldet hat

e n
Provinzialnachrichten

Weißenfels 6 April Der Bismarck Ehrenſchild,
welcher von der tie ung zur Pflege der Volksſpiele als
Wanderpreis für die hieſigen chülerwettkämpfe geſtiſtet wurde

Sie ſind in

Wohnung drang und Flammen herausſchlugen

iſt vom Vorſtande der Vereinigung dem Erſten Bürgermeiſter
als dem erſten Vorſitzenden des zu dieſem Zwecke gebildeten
Ehren Ausichuſſes überreicht worden Der Schild mit dem
ſchönen von goldenen Eichenzweigen umrankten Reliefbilde
Bismarcks iſt auf einige Zeit beim Holzbildhauer Reuter Saal
traße ausgeſtellt worden Es repräfentiert einen Wert von
170 M eit dem beginnenden Schuljahre werden ſich die
erſten Klaſſen unſerer Schulen im deutſchen Schlagballſpiel
tüchtig vorbereiten um im Herbſt ihre Fertigkeit darin zuzeigen und im friedlichen Wettkampfe um den ſchönen Ehren
preis zu ringen Die ſiegende Schule wird ihn ſodann als
Klaſſenſchmuck auf ein Jahr aufbewahren und im nächſten Jahre

zu neuem Wettkampfe im feſtlichen J vorantragen und
wiederum preisgeben Die genannte Vereinigung beabſichtigt
bis zum Herbſt außerdem noch die Beſchaffung eines Ehren
banners für Guts Muts und Jahn welches als Wanderpreis
im Barlauf einem ebenfalls deutſchen Spiele dienen ſoll

Stolberg 6 April Von der Mordtat Unter großer
Beteiligung wurde geſtern die Anna Müller welche nicht er
ſchoſſen ſondern wie die gerichtliche Unterſuchung ergeben hat
erwürgt worden iſt zur letzten Ruhe gebracht Ein nach
Hunderten zählendes Publikum war auf dem Friedbofe ver
fammelt wo einige Stunden vorher der Mörder in aller Stille
auf dem für Selbſtmörder beſtimmten Platze niedergeſenkt wurde
Die Müller mag wohl einen ſchrecklichen Tod gehabt haben da
r der Mörder den Kehlkopf ganz auf die Seite gewürgt hatte

erzler hat übrigens nicht an ſeine Brüder ſondern an ſeine
Kinder geſchrieben die zu ſeiner Beerdigung welcher ſie in der
Nähe beiwohnten hierher gekommen waren

Nordhaufen 6 April Eine praktiſche Einrichtung
haben ſeit längerer Zeit mehrere Landverpächter auf den um
liegenden Dörfern getroffen Die Verpächter laden nämlich ihre
Pächter um die Zeit wo die Pacht ſällig iſt zu einem Schweine
braten oder mindeſtens Bratwurſteſſen ein wobei natürlich auch
der nötige Stoff nicht fehlen darf Die Pächter laſſen ſich
dieſen Gratis Schmaus nur höchſt ſelten entgehen ſie kommen
alle und da ſie nicht gut ohne Geld kommen können bringen ſie
das Pachtgeld mit Auf dieſe Weiſe erhält der Verpächter ſein
Pachtgeld mit einem Schlage und braucht nicht erſt abzuwarten
bis es nach und nach eingeht Dieſer Jdee verdanken die Ver
pächter vielleicht unferem Martinsfeſte zu welchem namentlich
viele Branntweinkunden zu Gaſte geladen werden

Mühlhanſen 6 April Ein ſchweres Brandunglück
ereignete ſich in einem Hauſe der Ziegelſtraße Dort im zweiten
Stockwerk wohnte die uuverehelichte L mit nei Kindern im
Alter von 2 und 7 Jahren Die L begab ſich gegen 4 Uhr
nachmittags zum Vergnügen nach dem Schwanenteich
Etabliſſement nachdem ſie vorher die beiden Knaben ein
geſchloſſen hatte Gegen 4/2 Uhr hörten die Nachbarn einen
heftigen Knall und gewahrten daß Rauch aus der ſchen

Da ein Ein
dringen in die von außen verſchloſſene Wohnung unmöglich war
wurde die Tür mit einem Beil eingeſchlagen Einige Männer
begaben ſich in das mit dichtem Rauch angeſüllte Wohnzimmer
und fanden die beiden Knaben brennend vor Die Kinder wurden
ins ſtädtiſche Krankenhaus gebracht Sie haben ſchwere Brand

r an denen das zweijährige Kind bereits ge
torben iſt

Altenburg 6 April Eingemeindung l Die Gemeinde
Kauerndorf beſchloß in einer öffentlichen Verſammlung ihre
Verſchmelzung mit der Stadt Altenburg mit der ſie räumlich
längſt verbunden iſt anzuſtreben

Dresden 6 April Ein Opfer ſeiner Grundſtücks
ſpekulationen iſt der Direktor der Dresdener Müllabfuhr
Geſellſchaft Franz Joſef Steinwald der früher auch Stadt
verordneter war geworden Er iſt ſeit voriger Woche ver
ſchwunden St war Beſitzer einer großen Anzahl Grundſtücke
die ſämtlich zur Zwangsverſteigerung gelangen Kurz vor
ſeiner Abreiſe gelang es dem ehemaligen Dresdener Stadt
t noch einen hieſigen Bürger mit 5000 M herein
zulegen

Vermiſchtes
Eine Berliner Liebestragödie Die 17 Jahre alte Tochter

Alma des Schuhmacher Lawreüzſchen Ehepaares ans der
Memelerſtraße hatte ein Liebesverhältnis mit dem 21 Jahre
alten Fabrikarbeiter Otto Lehmann dem Sohn eines Kutſchers
aus der Königsbergerſtraße Sie war in der letzten Zeit ſehr
niedergeſchlagen und verließ am zweiten Feiertage nachmittags
um 5 Uhr die elterliche Wohnung ohne zu ſagen wohin ſie gehen
wollte Jn der vergangenen Nacht zwiſchen 12 und 1 Uhr fand
der Parkwächter Dobring aus Treptow das Mädchen beſinnungs
los auf einer Bank an der Neuen Krug Allee im Treptower
Park ſitzen Da es noch Lebenszeichen von ſich gab brachte er
es mit einer Droſchke nach der Retiungswache am Görlitzer
Bahnhof als er aber dort mit ihm ankam war es bereits tot
Die Revierpolizei beſchlagnahmte die Leiche und ließ ſie nach
dem Schauhanſe bringen Neben dem Mädchen auf der Bank
fand der Wächter eine Flaſche die einen Reſt von Cyankali ent
hielt Die Ermittlungen ergaben daß Otto Lehmann ebenfalls
am zweiten Feiertag nachmittags die Wohnung ſeiner Eltern
verlaſſen hat Bis jetzt iſt er weder dorthin zurückgekehrt noch
in ſeiner Fabrik zur Arbeit erſchienen

Eine Hochſtaplerin die in ihrer Art eine Spezialität war iſt
nach langen erfolgloſen Bemühungen endlich von der Berliner
Kriminalpolizei dingfeſt gemacht worden Emma Anders
eine Deutſche die nach London gegangen war weil ſie diesſeits
des Kanals noch ein ziemlich hohes Schuhdkonto zu begleichen
hatte war zumeiſt auf Reiſen Sie machte ihre Bekanntſchaften
in London vornehmlich in Sportkreiſen unter reichen Eng
ländern Franzoſen und Ruſſen Stets auf das feinſte gekleidet

ſie trug ſelten ein Koſtüm unter tauſend Mark konnte ſie
ſich jeden Augenblick überall ſehen laſſen und war ſtets bereit
unmittelbar vom Café aus jede Reiſe mit einem neuen Freunde

lichen Teil jedesmal unangenehm Denn die Spezialität von

Beute in Händen

packen und nach dem Bahnhof bringen
nächſten Zuge nach London zurück um ein

immer zu ſpät

erleichtert hatte

dampfen wollte

Drei Lootſen ertrunken
der Außenems in Emden
Lootſenſchoners mit ſechs

kenterte heute

ertranken

nachmittag das Waſſer der See über die Quaimauer

efährdet Jn B
und elbaufwärts getrieben

Pulver Exploſion Ein Unglücksfall ereignete
grund Kreis Neuſtadt

anzutreten So kam ſie nach Paris Brüſſel Amſterdam
Köln Berlin uſw Das Ende der Reiſe war für den männ

Emma Anders beſtand darin auf der Endſtation ihrem
Begleiter die Brieftaſche zu ſtehlen Hatte ſie die

ſo eilte ſie in ein Modenhaus kleidete ſich
vom Fuß bis zum Scheitel neu ein ließ das alte Koſtüm ein

und reiſte mit dem
neues Opfer zu

ſuchen Ueberall wurde die Polizei in Bewegung geſetzt aber
Ein Ruſſe endlich merkte in Berlin rechtzeitig

daß ihn ſeine ſchöne Reiſebegleiterin um etwa zehntauſend Mark
Jetzt wurde Emma gefaßt als ſie eben in

einem neuen Berliner Koſtüm wieder nach der Themſeſtadt ab

Bei der Abgabe eines Lootſen auf
das Boot eines

Jnſaſſen wobei der Lootſe Vroß derReſervelootſe Theodor Viſſer und der Lootſenaſpirant Lübken

Sturmnachrichten Die Kleler Neueſten Nachrichten melden
aus Huſum Jene orkanartigen Nordweſtſturmes trat gen

Schleuſentore brachen An der Schiffbrücke ſtieg das Waſſer
I Meter hoch auf die Straße Die benachbarten Häuſer ſind

runsbüttelerhafen herrſchte ehe
turm Das Hſterriff Feuerſchiff wurde gegen Abend losgeriſſen

ch in Wild
Der über 80 Jahre alte Auszügler

Weber hantierte mit einem Fäßchen Sprengpulver das er noch

kam dem Feuer zu nahe wodurch ſich das Pulver entzündete
und eine furchtbare loſion herbeiführte Das ganze Wohn
haus wurde faſt völlig zerſtört und iſt dem Einſturz nahe
Weber ſelber wurde ſchrecklich zugerichtet er iſt bereits geſtorben Auch ſeine Schwiegertochter wurde wie die Schleſ
Volkszta meldet ſchwer verletzt

Verunglücktes Antomobil Bei dem zwei Meilen von Ludwi
luſt entfernten Dorfe Frl rannte vorgeſtern ein mit vier
Perſonen beſetztes Automobil das ſich auf der Rückfahrt von
Hamburg nach Berlin befand infolge des ſchlüpfrigen Weges in
den teilweiſe mit Waſſer gefüllten Chauſſeegraben Sämtliche
Jnſaſſen ſtürzten heraus Der Beſitzer und Leiter des Gefährts
angeblich ein Gutsbeſitzer Ledermann aus der Nähe von
Berlin wurde in hoffnungsloſem Zuſtande nach dem Bethlehem
W in Ludwigsluſt gebracht ſeine Frau erlitt leichte Abchürfungen im Geſicht ein Herr Lachmann mehrere Rippen
brüche und der Chauffeur eine Schulterquetſchung

Ein Obertertigner als Mörder Jn Koblenz erſchoß der
16 jährige Sohn eines Gaſthofbeſitzers am Montag das
17 jährige Kochlehr Fräulein eine Amerikanerin in einem
Zimmer des Hauſes Der junge Mann iſt Obertertianer

Ein Mordanſchlag wurde am Dienstag in Stuttgart auf
den Direktor des Allgemeinen Verſicherungsvereins Rechts
anwalt Georgii von einem entlaſſenen Angeſtellten des Vereins
verübt Der Direktor wurde durch einen Schuß in die rechte
Ditt leicht verletzt Der Angreifer verſuchte hierauf durch drei

chüſſe ſich ſelbſt zu erſchleßen doch ſcheinen ſeine Verletzungen
nicht lebensgefährlich zu ſein

Ein Profeſſor als mntmaßlicher Mädchenhändler Gegen den
angeblichen Profeſſor der Muſik Dr J B Cuvillier aus Nizza
haben die bayeriſchen Behörden einen Steckbrief erlaſſen Der

Profeſſor iſt ringe verdächtig im Februar d J inzürnberg verſucht zu haben unter dem Vorgeben ihnen
e Stellungen zu verſchaffen Kellnerinnen an öffentliche

Häuſer im Auslande zu verkuppeln Der Flüchtige iſt 40 bis
50 Jahre alt von elegantem Auftreten hat volles Geſicht
dunkle Geſichtsfarbe dunkelblonden Schnurrbart ſchielt auf
beiden Augen und ſpricht mehrere Sprachen

um ſich DieDer Typhus in Madrid greift bedenklich
Spitäler ſind überfüllt Zahlreiche Perſonen ſind bereits ge
ſtorben darunter viele Schüler der Waiſenanſtalten Jm
Centralhoſpital ſind 19 Krankenſchweſtern 14 Wärter und
2 Hilfsärzte erkrankt
Stilblüten badiſcher Dorfbeamten denen namentlich das böſe
ſog Rubrum Schwierigkeiten machte werden in der Frankf
Ztg mitgeteilt

Dem alten Ortspolizeidiener eines badiſchen Dorfes wird in
der Sonntag Nacht übel mitgeſpielt als er die raufenden Burſchen
auseinanderbringen will Schließlich wird er in den Straßen
graben geworfen und ſein Säbel in Stücke gebrochen Sein Be
richt an das Bezirksamt führt das Rubrum Keinen Säbel
mehr betreffend

Ein Bericht des Viehſchätzers N ſpricht von der Kuh des
Georg Gorenflo jetzt deſſen Witwe

Der Schutzmann B in K meldet ſeiner vorgeſetzten Polizei
direktion die Geburt einer Tochter und den kurz darauf erfolgten
Tod ſeiner Frau unter Familienvermehrung bezw ver
minderung betreffend

Der Bürgermeiſter von U führte ein autokratiſches Regiment
in ſeinem Dorf Eines Tages wurde dies aber den ehrbaren
Gemeinderatsmitgliedern doch zu bunt und ſie wandten ſich
mit einem geharniſchten Proteſt an das Bezirksamt Ob der
Bürgermeiſter mit dem Gemeinderat machen kann
was er will oder nicht betreffend
Weiter ſchreibt ein Leſer aus ſeiner Tätigkeit als Erſter Adjunkt
in einer pfälziſchen Stadt am Rhein

Bericht reſp Pootokoll des Feldſchützen in der einen Bauer
bei nächtlichem Diebſtahl von Klee ertappte Heimlich bos
hafterweiſe nächtlich abgemähten Klee betr

Ein Bürgermeiſter in in deſſen Amtsbezirk nach einem
Militärpflichtigen geſucht wurde antwortete

Kehrſeits genannter Militärpflichtiger iſt im
Alter von 5 Jahren geſtorben

Sportnachrichten

Bad Harzburg 6 April Der Vorſtand des Rennvereins ge
nehmigte in ſeiner geſtern unter Leitung des Rittmeiſters a D
Dommes ſtattgefundenen Sitzung das Vergnügungs Programm
für die diesjährige Ju bibäums Rennwoche Dasſelbe iſt
folgendes Sonntag 10 Juli Doppelkonzert des Muſikkorps der
10 Huſaren und der Badekapelle vor dem Kurhauſe Dienstag
12 Juli Doppelkonzert der beiden Kapellen vor der Wandel
halle Mittwoch 13 Juli Reunion im Kurhauſe Donnerstag
14 Juli Doppelkonzert der beiden Kapellen vor dem Kurhauſe
Sonnabend 16 Juli Feſteſſen und Ball im Kurhauſe Konzert
des Muſikkorps der 1 Garde Ulanen vor der Wandelhalle
Sonntag 17 Juli Doppelkonzert der Ulanen und der Bade
kapelle und Feuerwerk vor dem Kurhauſe

Wetter Rusſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

aus ſeinem früheren Geſchäft hatte in der des Ofens er

8 April h heiter bei Wolkenzug milde Strich
egen

9 April S Fetter frühlingsmäßig Später regen
rohend

10 April Kühler wolkig mit Sonnenſchein friſcher Wind
11 April Woikig und heiter Strichregen ziemlich kühl

Nachts kalt
12 April Vielfach heiter kalter Wind meiſt trocken

Nachtfroſt

Zetzte Tekegramme
Berlin 7 April Prinz Friedrich Leopold hat dem Reichs

kanzler eine offizielle Mitteilung zugehen laſſen in der er die
Schenkung der Grabſtätte Heinrich von Kleiſts nebſt
einem dazu gehörigen Areal an das deutſche Volk urkundlich
überreicht

Hamburg 7 April Jn einem furchtbaren Nordweſtſturme
ſank bei Luhne ein kleines Küſtenfahrzeug Die Mannſchaft
ſuchte auf dem Maſt Zuflucht doch blieben alle Rettungsverſuche
erfolglos da kein Boot in die Nähe der Unglücksſtelle ge
bracht werden kann

Poſen 7 April Ueber die Poſener ſo zialiſtiſche Ge
noſſenſchaftsbäckerei iſt der Konkurs eröffnet
worden

Rom 7 April Ein parlamentariſcher Fünferausſchuß wird
ſich mit der Unterſuchung der Anklagen gegen den früheren
Unterrichtsminiſter Naſi beſchäftigen Der Miniſter
Orlando der das amtliche Material übergibt wird
erwartet

Ein Antomobilunfall des Prinzen Friedrich
Leopold

Verlin 7 Apxil Das Auntonobil des Prinzen Friedrich
Leopold von Preußen ſtieß auf der Rückfahrt von Karls
horſt mit einem Fuhrwerk zuſammen Der Prinz erlitt eine
erhebliche Verletzung am Fuße und muß bis auf weiteres
das Zimmer hüten
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Handel Gewerbe und Verkehr
Ein Bankdirektor in Parls verhbaftet Grosses

Aufsehen erregt in Paris dle am Dlenstag abend erfolgte Ver
haftung des identen und zweier Verwalter der Centralbank
für Mobiliar und Industriekredit Es war men die Bank eine
Untersuchung einpgeleltet worden die zu der Entdekung führte
dass die Bank ungeheure Summen angeblich 50 Millionen Franes
verschleudert hat Die Gesellschaft war mit einem Kapital von
41 Millionen Francs r worden und hatte angeblich
r rbits in Brüssel um das französische Gesetz von 1867
zu umngehen die Besitztitel wurden grösstenteils in Frankreich
umgesetzt und nur wenige im Auslande verkauft Die Unter
suchung bat nun ergeben dass der Hauptsitz der Bank sich tat
eüchlich in Varis beßndet und dass der Vorsitzende wie auch
der Verwalter Franzosen sind das Unternehmen fällt somit unter
französische Jurisdiktlon Der verhaftete Präsident Baiclez hatte
vor daei Tagen sein Amt ler e Die bisher eingeklagten
Forderungen belaufen sich auf nur 200,000 Francs man spricht
aber von ganz bedeutenden Passiven

Gründung eines allgemeinen Stahltrusts Aus
Brüssel wird gemeldet dass im April ein Kongress der
deutschen belgischen französlschen englischen und ameri
kanischen Stahlwerksbesitzer in London etattfindet zur Gründung
eines allgemeinen Stabhltrusts

Internationalesegelschiffs Vereinigung Wie
aus Liverpool unterm 6 d von zuständiger Stelle uns mitgeteilt
wird ist die internationals Segelschitfs Vereinigung nunmehr
glücklich zuetande gekommen nachdem die von den französischen
und deutschen Segelschiffsbesitzern geforderte Beteiligung der
englischen Segelschiffahrt in Höhe von 75 Proz ihres Gesamt
tonnengehalts gesichert war

Ludw Loewe Akt Gos in Berlin Nach dem Bericht
brachte das II Halbjahr 1903 zunehmenden Bedark in Werkzeug
maschinen und Werkreugen so dass trotz andauernden FPreisdrucks das
Resultat infolge vergrösserter Produktion sich verbesserte Im laufenden
Jahr habe infolge des Krieges die Nachfrage nachgelassen Die Ver
waltung hoffe aber dass dies nur vorübergehend sei da der Krieg
weiterhin den Absatz wohl eher erhöhen dürfss Nach 369,465 Mark
387,234 M Abschreibungen bleiben 803,813 A 264,341 41 Rein

re woraus bekanntlich 10 Proz Dividende w i vorgoschlagen
Werden

Preise von Kali Knuxoen
festgeztellt von SamuelZielenzlger Berlin und Eszen 6 April

Geld Brief Gold BriefAlexandershall 4200 42560 Hohenfels 7475 7559
Beionrodes 65320 5375 Hohenrollern 65350 65409
Benihe Aklien 3201 330 Johannashall
Bernhardshall 840 Justus I 60751Burbaeh 65251 6575 Kaiseroda 50900 5925Carleftund 5225j 5370 Noustassfurt jI12,600Deutschland 520 Ronnenberg aktien 1290 1322
Friedricheshall 1599 1630 SalzdetturthKaliw 24251 2525
Glückaut Sonderah 12,8501 Salzgitter Sehl Akt 350Hansa 1251 150 Sechwarzburger Salin 2901 3409
HBedwigsburg 79251 Wilhelmshall 9200 9300Horoynia 119,660 Wintershall 5525 5450

Kaliwerte fest Nachfrage für Hedwigsburg und Wintershall
Siegmundshall 1450 1475 B

Getreide Mählen Erzougulsge usw
New Vork 6 Aprll Telegr Roter Winter weizen

loco 105 vorige Notierung 104 Mai 96 95 Juli
91 91 September 84 832 Dezember Mais Mai
58 59 Fuli 57 57 Sept HNebl 4,20 4,20Getreidefracht I I

Ohlcago 6 April Telegr Weizen Mai 943 943/, Juli
867 86/ Mals Juli 52778 523/,
Berlin 6 April Frühmarkrt Weizen loco MMärker 74 50

bis 176,50 ab Bahn Mai Roggen loko Märker 129 13 ab Bohn
Uerste leichte inländische Futtergerste 127,09 125,00 do

sehwere 126 188 alles frei Wagen und ab Bahn o russische und
119 120 frei Wagen Iafer mürk mecklb pomm

posen schles fein 138 150 do markisch mecklenbg pomm posen
schles mittel 125 134 do mürkisch mecklenbg pomm posen
sehles gering 122 124 alles frei Wagen und ab Bahn lais
amerik 118 120,09 La Plata 113 115,00 russ frei Wagen
Erbsen inländische mittel 135 140 do feine 141 160 alles frei
Wagen und ab Bahn Welzenmehl Nr 00 loco 21,60 23,75

Koggenmehl Hr 9 und 1 loco 36,50 17,90 Weizonkleie
grobe 9,10 9,80 do feine 9,10 9,80 Koggenkleie 9,59 16 00

Hamburg 6 April Weizen fest holatointzoher und mecklen
vurgischer 170 178 IIard Winter No 2 März Ablad 143 Roggon
fest südrnesischer fest 9 Pud 2525 März Abladung 106 110 meekl
und holsteinischer 136,00 141,09 Aais ruhig Amerik mixed März
Abladung 93,00 Iafer fest Gerste fest
London 6 April Mare Lane Fremde Zufahren fur zwei Tage

Weizen 600 0 Gerste 5 09 IIafer 30,090 Quarts Englischer Weizen
ruhig fremder träge bei mässigem Geschätt Mais fest 3 9 höner
Hehl rubig Gerste und Hafer stetig

Oelsaaten Oele Fott waren
Vew Vork 6 Aprll Telegr Schmalz Western steam 7,25

7,30 do Rohe und Brothers 7,80 7,40
Ohleoago 6 Aprll Telegr Schmalz Mai 6,85 6,90 Jull
02 7,10

Bremen 2 April Schmalz ruhig Loko Tubs und Firkins
36 Pfg in Doppeleimern 3924 Ptg sehwimmend April Lieter Tubs
und Firkins Doppeleimer Pfg Speck stetig

e i Prttg an unverzolli ruhbig loco 47 50
rie 6 April Soehluesberieht, ü ig iMai 45,75 Mai Aug 47 60 Sept Dez a vor enkiz Apru 582

Aaniwerpen 6 April Schmalz per April 86,25
Petroleum

c 7 mhurg 6 April Petroleum geschäftslos Standard white loco

Aniwerpen 6 April Sohluasberloht Raftinlertes Type weiss
Ioco 22 25 ber Hr per April 20,25 Br por Mai 20,50 Br per
San 29,50 Rubig

New Vork 6 April Telegr Petroleum Siandard white in
New Vork 8,59 do in Philadolphis 8,45 do Ret 3 in Cdo Credit Balauces Cat Oil iiy 68 S Keotnes t vo n Caess

Norgt e Spiritusordhausen S April Branntwein 45 Vol für 120 kFass ab Brennerei 60 50 71,50 desgl 40 Vol 62,50 64,50 in wae
Hamhbursg S April Spirliu rubig April 25,59 Br 25,00 cApril Mia 25 r e Mai e Br 2500 e
la ria 6 April Spirliu ruhig April 38,75 Mai 27Aug 389,59 Sept Dez 25,09 P z Not

ZucKor
ondon 6 April 969 Javazucker 1000 9 sh 42 d äkest Küben Ronunecker loko 8 en 6/2 d Wert ruhig Worbnaker

FParis 6 April Rohzucker behauptet 869/0 neue Kond 224 à 2212
eiseer Zucker behauptet Nr 8 für 109 Kilogr per April 25 /8 per
Aani 2618 per Mai August 262 pur Okt Fan 279/8

Kaffeos
Hoamburg 8 April Kalkoe behauptet Vmegiz 2029 Sack
amhburg 6 April aheude 6 Uhr Kaffoe good averuage Santos

eng 35,00 Gd, Sept 36,00 Gd Dez 36,75 d März 57,25 Gd,
A me terdam 6 April Java Kalkee good ordinary vehauptet 28,50
h e Bericht der owbntner irma

Kallee good avorago Savios Mai 4Sept 44,00 Dez 48,50 März 45 00 Kaum behanpiet e

Beritu 9 StG April dtiecher Schlachtviehmarkt Zumstanden 354 Kinder 2265 Kälber 1975 Schafe 13,655
h I ne Bezahlt wurden für 109 Pfd oder 50 kg Schlachtgewicht

für 1 Pfd in Pfg Für Rinder Ochses 1 volleisch g ausgemästet höchsten Schlachtwerts höchatens 7 a alt
2 junge kleisehige nicht ausgemüstete und ältere ausgemästete

R r u 77777 genährte junge und gut genüährte ältere ge
g genährte jeden Alters Bulle n 3 volltleischige höchsten

9geht wort 2 miesig genührte e üncd gut genährte
8 gering genährte ä d Kü3 v eleehige nusgemüästete Fürsen höchsten See teri

7 d leischige ausgemästeto Kühe höchsten Schlachtwerts höclistens

h r 3 e r und r gut entenähbrte Färsen un ühs8 gering genührte Farzen und Kü Kälbeor koinst

Mastkälber Vollmilehmast und beste en 62 814 2 milllere
Mastkälber and gute n 7 74 78 3 geringe BSaugkülber 90 66
4 ältere gering genührte Külber Fresser Schafe 1 Mast
LAmmer und jüngere Masthammel 67 69 M 2 ältere Masthammel
89 63 M 3 mwüssig genährt Hammel und Sehafe
54 6568 M Holsteiner Niederungsschafe auch pro 100 Pfun
Lebendgewicht M Schweine Man zahlt für 190 Pfd lebend
oder 55 kg mit 20 proz Tara Abzug volllleischige kernige Sehweige
feinerer Rasson und deren Kreuzungen höchstens 1/4 Jahr alt 47

n Schweine 44 46 A gering entwickelte 49 43 M Sauen
40 41

Verlauf und Tendenz Vom Rinderauftrieb blieben ungefähr
90 Stück unverkauft Der Kälverhandel gestalteto sich ziemlich
Intt Bei den Sehafen fanden ungefähr 1190 Stück Absatz Der

hweinemarkt verlief gedrückt und sechleppend wird auch vicht
geräumt

Motalle
Fisleben S April Mansfelder AR A Kupfer 126 129 M für

37 a Hetistedt netto Kasse Preis vom 28 Mürz
Hamburg 6 April Silber 75,75 Br 75,25 G
London 6 April Silber 25,

Sohlepprerkehbr auf der Saale
Aligotoflt vom IIallezchen Speditions Verein m b H

Anxekom men in Halle a S am 6 April Sechlepper Nr 30
Sr Schade mit Stückgut von Hamburg

Schleppschiſffahrt auf der BIbe
Mitgeteilt von der Hafen und Lagerhaus G in Aken a E

Saale und Unstrut
Wasserstkuäde bedentet über unter Nu

Fall Wue

Aken a 6 April Eilkahn Nr 129 Sirm St olez ist heule
hier eingetroffen 180 Ig geſordert

Triern Hrüokonpegol April 12 v April 1,08
Weisseonfels Oberpegoel 4 2,64 4 2,62 2 2do Uniorpegei 16 o lTroma 7 9 ung CAlzleben Oberpegel 4 2,58 4 2,53do Unltorpegel 2,49 2,32 8Bernburg 2,02 1,90 12 2Kalbe Oberpegeol 1,88 1,64 4do Unterpegel 88 78 10Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendhblatte

Moldan Tsor Eger BElbvbe

Tr ſaſſW ar Tr ſamBudweie 5 0,48 rorgau 6 4 2 i sPrag 0,9 8 Wittenberg 82 6Jungbunzlau 0,26 2 Nosselau 1 2,59 1 eaun Barby 2,641 4Pardubits 0 5 Magdeburg 4 2,251 1Brandeis 0,90 10 Tangermünde l 4 383 I 8
Meolnik 0,77 9 Mitienberge 4 2,73eitmerits 40,65 6 bömitz Peg 5 2,14 7Aussig 6 1,i6 6 Uauenburg 6 212 6Dresden C,301 4

Aussig E April Von den oberen Plätzen werden 28 em Fall
gemeldet Fracht nach Magdeburg ohne Abmachung für kleine Kähne

Ha eaeaaaaaeeaaaaaaaaaaaaaaaaNora4 iwerbe 32 ognts p Burta v 160,5220 Beorgwerka u Kütton Ges
r Börse orddtseh Lederpapp 255 o u Ia conyBei liner Börse 6 April Nordd Wollkämmerei l 144,6020 do X uk 1900 9 11601,3620 e Bergwerk s ca

Ergünzung an den telexr Obversehl Portl Cem 6 1592 s do XI u XII 1918 1102 25 wie o 87AMeidungen im gestr Abendblatt Omnibus Gesellschaft 7 z e Tamb 251 310 un 1925 109 90b20 erzenns alzwerk 1 96 5610

e e Oppelner Brauerei 6,255 do un bis 1900 100 70 x41 C 5 255 n a al 3ismarckhütte 11 251 755e e er e nesBerlin Wechset 4 Lomb 5 Reichelt Aletallscuraub 9 147 50620 üo ne 2 à 5u2 05 de Consolidat Bergw G 28 805
Amsterdam 32 Brüssol 2/2 Rhein Cham u Dinas w 9 684 09b20 a 3 99 006 Consol Marie o 75,255x 5t ann Bod Pf Ink 1904 n Duxer Kohblen kon 12 10Cb 50Willen 5 Petersburg /2 Rostock I O Rrau do do II /2 96 259 nLondon 4 Paris 3 Sangerhbäuser Masch 183 ob o do III 1105,006 Eriedr Wilh Pr A 4 1120 00ba0Saxonin Cement 3 103 75 v 2 0 u Gelsenkirch Gussstahl O 91 50b2Se v ler Ol e do IV VI 750 Harzerisenw Lit A B O 55 000r0Deutsche Fonds u Staatspap Sehälſer u Waleker 9 65 O eipz Hyp B VII 1908 e8,600 ii 68 50 Schimmel Maschinen 5 145 59b2 45 r r l e 200 öseb Lis u St r 201 60b20erer nnn n e Sehlesische Cement 7/2183 000 o do vrir I 163 006 Steinsalzb i 20e 50610

rin 1 Se ker 7lekt 04 e t d o 2 90b3do do 1802 31 100 Se egtt 9 290 Mein H eonv w n Königin AMarienh V A 943 59
Magdeburger St Anl 3/2 190,100 S do Serie II Leopoldsgr Edderitz 7 109,60b10Siemens Glas Industr 8 241 50 a g b a /2 96 50 o ldo do neue 4 1104 750 idierlis z do ankdb bis 1905 Luise Tieſbau konyv 9 49 2564 104 200 tettiner Cham Didier 8 300,00b do unkdb is 1907 96 50 b St Prel i /2 o 20 r r 9 102 25 do Ein VI 101 be Mspäehig ergv k 8 engum l er Köln Rottw Pulv 9 211,50 P 1206 rcilne r herg verk ſ9Westpr Prov, Aul S Vereinsbrauerei Artern 6 194,009 4 1 ortentie Kolaenau 0 70,00Cb40
Bad Slnats Eis Anl 3 v GPestkf Draht Industriol 8 150 050 aäc Pra ca 4 135 10620 Mend s ehw ert St Pr 2 94,80 b
Bayrische Anleihe 3/2100 50620 Vittener Guss 4 1156 75b3 90 räm Pfdbr hen Nicderl Kohlen 8 102 00b18c T 145 oobz i Willems e Nordd Gr Kred PIdb 100,20 Rhein Stahlw Tit C 8 180 00Braunschw 20 Thlr I 149 Wilhelmshülte on 2 71,50 p 1100 20 4Köln Aind Pr Anh 3 136,75b2 Zuckerfabr Fraustadtl5 147,50626 do IV V ukb b 1903 31 o u Sechlesiseh Ainkhütten 17 366 02b36Unmb 50 Tür I ooso 139 50b2 Ositpreussische kr 2 99 20b Stadtberger Hütte 0 1105 25h46
Meiningor 7 H I,oose Doentsche Risenb Prior Oblig S T fr Z 89 s t o

e b u 0 2 7 Vier 9Oldonb 40 Thlr Iose 8 129 be IIalle Iettstedt 3 94,20 b Poscensche 99,50 b
Ausläundigche Fonäs ODatpreuasa Südhbnhn II B G Pfd 1 II rz 110 b I 7 ovuig v Inädustr u Bergw Ges

Argent Wotd Ani 90 92 Doutsche Biseub St Prior t e 100,50 Accumul Boese Co 4/2 91,596
B innere do 87 8062 Iſſresſan WVareonau 8 No XIV ukb 1905 Wer Art r 101,50b40
arletta 100 Lire oose 7 do XV ukb 190 Aschaſfenb PapierfBukar Stadt Anl au/2 94 90bzB 91 102 00b leb Kaliwerke 2h h Rigenb Frior Opltgattonon 99 h et 192 008 Boehme Gunean 4 102 220

Chilen Gold Anl 1889 42 91,500 ſ Fis Ob St gar 26 71 Iobeö Pr Ctr B Pf v 189 101 505 Dessauer Gas U
Chines St Anl v 1895 T ZD äo Alittelmeerb stfr, 4 103,1062 do 1901 ukb 10 102 80016 Dortmunder Union 6 110,606

do do kleine 5 96 40b Cemberg Czernowitz 4 wo do 1993 17 a 192 Elektr Licht u Kraft ando v 1896 u 87 Gest Frz Staatsb gar 389 60620 do 1886 89 94 26 60 Gr Berl Pferdeb Lu II 32 99,50050
do v 1898 u 57 do Ergünzungsn 5 83,200 do Kom O 01 uk 10 Zu 104,200 Hamb Packetfahrt 4 1101,60

Egyptische priv Anl 7 7 do Gold Pr 4 102,00 do 1896 06 u 98,606 IFelios Elektr Ges 4o o do Oeesterr Lokalbahn 4 100 10146 H A B abg 80ra12 4 o rEreiburg 15 Fr Loos D 70 do Nordwestbann 5 108 830 4 o do Zu/2 z Fr Krupp Obl 4 1102 2
e Galerie 22 ne Südinter Rentn Iamnh 1 197 40 nete tigent Waren Obugationen r 208

t t ne 3 44 75010 do Obligationen 5 197 89 h o estoortitirate u e u g m 42 160 250do Alonopol Anl n 40 50 Ung Nordostb Gold O Pr DſAhr B uk 1905 z de re r Lloyd 4/2Jo Gd Anl v 1890 40 o de Fisenb Silb A So XVIII ukädb 1908 78 b Obersehl Fisen Ind 3 101,7040
Lissabon Stadtanl 1886 81 o rangorod Dombr gar 100,62 b do XIX ukdb 1909 101,60 Tiele Winkler

do do 15 c Kosl Woroneseh Obl 4 90 o X X uk o 101 756 I Zeitzer Eisengieeserol AAlailänd 10 Iäre Loose R Charſe As Obl 89 493 406 lo XXII ukdb b 1912 2,,,302 8 De
Mexikaner Anl à 100 9 102,50B Kurs Kiew a 98,50 bz XXIII ukädb b 1912 33 190 39 Bank Aktien
x n 192 ogeo Kiew Woron 84,206 hre e 4 n e enJorweg Staats Anl losco Kurs 4 IMHo Kleinb Obl b 1904 J iOesterr 1860er oose 9 122 b cninan 98,393 do b 19081 100,750 Berg Märk B i Elbf 8 157 7568e Ah nete 8 r weite duo o mittlere 10 S Griäs 94 5062 do do Em II unk 90 t Bdo do kleine 36 106 en 98,30 do III ukdb 1912 3 100 2067 e r e 0 100 20b0Rass Geid R es s 5 u len Vater gar ar hein V III v S n n gar es 4 193
43 Hriene an i 4 096 o v i900 II IV 1890 32 2 Danziger Privathank 5u/2 114,008e u Rjaschk Morezansk X XI ukdb 1908 Diseh Effek B Hahn 411/2 105 000do VNicolai Oblig 2 95 o ne Bolo ove T s4 200 VII unkdb 19081 Ptheh Effeſ B Hahn 43/2 105 006do Boden Kredit 5 118 000 en 4 94200 VII ukdb 191901 5 102 o Hypoth Berl 61/2 128 odo 35 do gar 2,e 91 Ob Tr aauagwehe 3 77500 X ukdb 1912 4 152 5 m Henk verein 5899 25 h
i e et Wanzehaue lengr ioer u 25 n Gothaer ralen 6 ja on0 do 1 T IX Ser 4 7,90 h do 22 t cp l ihwed St AnI 3 u 90,90 do Ser r 3 100 do Grunäkreditb 7 1142,00620S eiten n Jamburs Iypoth B 8 162003do Hyp Pfdbr 1878 100,506 o 1906 Sin h do o VI 101 4 102,20 önigeberg Vereinsb 6 115 59620
Türkische Anleihe P Sorcus ar b ig2i Westpr ritt I I B 99,000 Lühbeeber Kommerab 82/3 131,066do S minist e h h Pret 103 oben Pommnersche 3 108 206 Naedeburger Privativ 4 89 50buB

e e npgarische Kr K r e r 931 6 S Preussische e hdo Staats R 97 33/3 89 906 Pouis u S Fr ra 1831 e c Sächsische 1 103,259 jBreuss Pfandbr Bk 7 136 4936o 33 See 103 606 Wilheima dMIgd Allg V 20 17636Industris Akbtien Central Paciſie 4 9,100 Sechles
e r mr T 2510 d ſ03 40Aabitalgearten Baa e ne Sreee o n 5 le 25 I vöprixor Böreo S Aprh t

Gr Mlncocdonlache G O t ,99 z r rialte i e r 0 i Kedl 2 p nArchimedes 3 158 90626 Säoh Rent Anl 2322 26 956 4 Mfansk Gew 1882 101,430
r t Vigen bahn Stamm Akbien s 95 r I Serl Anh Maschinen 122,20 wer o o 600 89 000 o Em 1 406Berl Charl Bau V z e n Thlr 28inditohbl 1884konv 101,000n d et i2120 Inlberet Blankenbbl 31/2115,750 o MNuntsanl 1855 100 95 256 do 1876konv n 191 006

Brauerei Köuigst p Jura Simpl kv Woeth j 3/2 31/2 do 67 kv 40/0 500 190 506 32 Altb Landoblig 1000 1101,902e z s Landrentonbr 500 100,006 do do 500 101 600irkenwerder Vorz A Ausland BRisonb Stamm uis j 6Eier Gelee 5 r Stamm Prior Aktien Dlv Bigenb Stamm Akt 5 eipz Plektr Werko ſ125 596
ras n 71/151 560B nie Fodiſc7 r 10 Aussig Tepl 500 221,506 /2 do elektr Strassb 22 208en e her tie r d rabahe 52/3 Böhm digrännun 120,006 do Gr elektr Strassb 165 00b

ment Ban es Berl I ver re 9i0/2 Buschtiehrad I,it A 16 do Bierbr Riebeck 215 50l ne 14 Wr,2 h m r e e 5 a c 162 000em Fabr Schering 2 25023Graz Köfnch w S l r 156Chemn Maseb Zimm 9 102,69625 Kaschau Oäerberg e D2 z o alt elkeud 156 oDessauer Gas 10 203,50b26 Kronpr Rud St Seh 4 raz köllagch 15 do W ollkümmerei 845,0s S 172 Alnrienburg Allawks 5 M BlIansſfelder Kuxe 8 0063Disch Gasglühl Ges 9 229 45 Lemberg Czernowitz 10 180 006Hische Jolespinnerei a Gesterr Nee Du Banx a Fregit And Lore cenen Unlle 73 c0r
Deut Steing Hubbe 295 do B Plbethalb r 77 213 Suehs Kamm 75 0Eekert dlaveit Fab 8 en e ten r 414,8062 é u D r I pa 172 25520 w t kfarim 118 508
Elberſeld Farbenfabr 2 69 b Ungar Galiz Kar hemn Bankverein z ha WehErdmannsäorf Spinn 60 O0bvnngör Dombrowo 7 Dresdener Bank 147,756 t r ne 200 256
Zrenna Masch Konv i 7 r e P g e rein 15 Thür asges r 265,500örlitzer Eisenbbed arzchau Terespol othaer Privatb Siam Pr 266Grevenbroich o 686,506 Warschau Wien 4 I158 2561 4 Kob Goth Kred Gs t rhur pr
Hansa Dampksehiff 120 101 on re 7 eipriver IIypoth B 188 Ob To v Priorher Gummi 7 lial Mferidionaux r m Sparh 5 Zeitzer Par u 144,500arkort st Pr konv 5002,ittieh Lämburg 7 ler ar do do Oblig 100 250do Brückenb Konv WSehwoiz CGentratbahn 112,20 623 Aneertfabr aiguezig 113 000
do do St Pr 6 120 750 Weststeiſigniseho Anl 2 44,50 23 Zuckerraft Halle 165 25b6
z r 1 rein h R ee Div Inäusatrie Papiere nenofſmann Stärke ypobh Ffand n Kentenbrief o o 1 Bisenb Pr Obi 7 Chemn Werkz 21m jſ101 000 Ausl Visenb PrHotel Dich e r Anh Dessaner Pfddbr 4 D 12 Cröhlw eertbe 230,000 s Aussig Teplitzer 95,00b0
z T Eiseng 59 i soc Berl IIyp B 80 ab 4 ,7 4 do Schidvsehr 190,506 Böhm Nerdbann 96 258

Lirchner Co do do 312 93,75 2/2 Dörstew Rattm St A 67,75b2 4 Gold 101 00br9Klost Röderhb B 10 165,75 do do det n et er an er ele grürnte i Ljo ltr z 322 W A ermKurfürstend Ges i TLig ſtr 2822 00o0 V u VII 4 101,000 e in Vor z 1869771/22
La Veloce Ital D t 252 50 XVIII unk 3 101,000 24 Geraer Jutesp u W 275 0060 8 Doux Bodenbaeh 81,760
Ludw Löwe Co vo XI X 25 7 Germania Sehwalbe 102 o0o0 o Em 1871199,506Ilälzerei Wrede o XxX unk 10 31/2 96 50620 132 Gersd Stkb V St A 362,000 5 do do 1874110,250
e er Baunbank x 136 90 b D O K B IV r 110 213 101 ,75620 48 do do Pr A I 770,000 2 Oraz Köllacher 79,000

e n ba es do do V r 100 97,90 43 do do do II 7os 00o6 do Ew v 1871 u 72 99,900n Breuer do VI vnkb 1900 9 100,00b z 1 Nallesche Str B 92 ba 0 Kaszchau Oderber 100,306Neue Boden A 10 15030b16 uh t do VII unkb b 1909 4 102 90 b o Kette Elbseh G Akt 78,005 5 Prag Dux GoldAiendart c z t 837 do VIII S b 1905ukb u ba 8 Körbisd Zuckerfb 119,75d2e 5 o Goldrg E V A abg do I u Ia bis 9uk l 4 101,750 6 Leipz Baubank 108 000 6 Prag Turnan
Z
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